
 

 
 
 
 
 
 
 

In Teilen der Gesellschaft scheint der gegenseitige Respekt abzunehmen. Auch 
Polizisten erleben, dass sie beschimpft und in ihrer Arbeit behindert werden. Dabei ist 
ein respektvoller Umgang für die Polizeiarbeit grundlegend, selbst gegenüber Personen, 
die schwere Straftaten begangen haben. Welche Erfahrungen sie mit dem Thema 
Respekt machen, davon berichten Polizeibeamte in dem Gottesdienst, den die beiden 
Polizeiseelsorger Kirchenrat Matthias Herling und Diakon Martin Zenk gemeinsam mit 
Polizistinnen und Polizisten in der Nürnberger St. Jakobskirche feiern. 
Das Vokalensemble des Nürnberger Polizeichores unter der Leitung von Pius Amberger 
und ein Bläserquartett des Polizeiorchesters Bayern sorgen für die musikalische 
Gestaltung. Die Orgel spielt Michael Wittmann.   
 
    
Nach dem Gottesdienst ist das Zuschauertelefon bis 19 Uhr erreichbar.  
Telefonnummer: 0700 14 14 10 10.  
(6 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkkosten abweichend) 
 
Weitere Informationen zum Jahresthema 2018 und zu diesem Gottesdienst finden Sie 
im Internet unter http://www.zdf.fernsehgottesdienst.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrer Stephan Fritz 
Senderbeauftragter für das ZDF 

Mobil:   0172-4344 163 
Stephan.Fritz@gep.de 

Büro der Senderbeauftragten 
Telefon: +49 (0)172-8551399 
Fax:       +49 69-58098-234 
fernsehgottesdienst@gep.de 
 
Zuschauertelefon 
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zuschauerberatung@gep.de 
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PRESSEMITTEILUNG 
Evangelischer Gottesdienst 

Am 18.März 2018, 9.30-10.15 Uhr 

im Zweiten Deutschen Fernsehen  

„Respekt!“ 

Gottesdienst  mit  der  Bayer ischen Pol izeiseel sorge  
aus der  St .Jakobski rche in  Nürnberg  

http://www.zdf.fernsehgottesdienst.de/

